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Der Herausgeber hat ſich redlich bemüht, nit (UN erſchienenen Con⸗
gregations⸗Entſcheidungen auf dem Laufenden 3u bleiben; einzelne Mängel ſindbei der Menge dieſer Deerete oder eil ſie erſt nach der Drucklegung 658 Buchesveröffentlicht wurden, leicht erklärlich. ecret der vom 12 Juni1899 Üüber die Erlaubtheit der ſtillen Exequienmeſſe.

Wir wünſchen, daſs jener reiche Segen, der das Handbuch von der erſtenUflage an begleitet hat, auch VN Zukunft bei demſelben verbleiben möge.St Florian. Dir. Johann O4 Praktiſches Handbuch für Heelſorgeprieſter zUur Leitung des ritten
Ordens des heiligen Franciscus mit 100 Skizzen für die Ordenspredigten.Herausgegeben von Caſſian Thaler, Cap Provinzial der nordtiroliſchen Kapuziner⸗Ordens⸗Provinz. Dritte, vermehrte und von der
Ablaſs⸗Congregation approbierte Auflage Teutſch, Bregenz—4.50
H betitelt ſich das neueſte Drittordens-⸗Buch, das in deutſcher pracheerſchienen iſt
Es iſt Unbeſtritten wahr, die Rettung der chriſtlichen Geſellſchaft müſſevon der Familie ausgehen, 1, müſſe ſchon bei en Kindern beginnen. aAherſeeleneifrige Prieſter On bei en Kindern mit der Frequenz der heiligen Sacera  2
(nicht IN COT. ſondern einzeln bei eifrigen Kindern) beginnen, ſiebei den Jünglingen und Jungfrauen fortzuſetzen. Ein Mittel Nun, beſondersbei Jünglingen und bei Jungfrauen die requenz der heiligen Sacramente 5halten und fördern, iſt mn vorzüglicher Weiſe der dritte Orden. Es iſt Uun  —

beſtritten, daſs 5  u Abwehr und Heilung der Schäden der eiligen chriſtlichenGeſellſchaft der dritte Orden große Bedeutung habe QArum Iu auch eifrigePrieſter n jeder Weiſe bemüht ihn pflegen. Leider ſind die Seelſorge—ꝓ mit Berufsarbeiten. mei ˙ überladen, daſ ſie chwer Zeit finden, B
ſich eigene Skizzen für Ordens⸗Conferenzen NQ einem Plane auszuarbeiten
U. Darum iſt ihnen auch jedes Uber den dritten rden von
großem Werte. In olches iſt vorliegendes „praktiſches andbuch“.ES enthält zwei Theile Im erſten Theile ird über Weſen, Zweck Und
Vortrefflichkeit des Ordens über ſeine Verfaſſung, Regel, über ſeine geiſtlichenGüter abgehandelt. Dazu kommen Erläuterungen 5  Ul Regel und U den geilichen Gütern Ein eigener Abſchnitt iſt dem Ceremoniale gewidmet ZumH. luſſe folgt eine Auswahl von Ordensandachten. Der zweite Theil enthält
100 Skizzen, welche mn hinreichender Weiſe Stoff 3u Conferenzen für viele 0  ahreliefernZum Lobe dieſes praktiſchen Handbuches muſs geſagt werden,daſs es alles nthält, brüber Aufſchluſs gegeben werden kann und bis jetzt dieAufſchluſs gegeben hat

Die Eintheilung iſt Ogiſch, die Abhandlung bündig und doch klar, mn
anziehender, 10 begeiſternder Form V  eTL Prieſter nde darin gründliche Be⸗
lehrung für ſich und Stoff zur Belehrung und Erbauung für Andere, für dieKinder des Tttten Ordens. Es kann Aher auch dieſe dritte Auflage des
„praktiſchen Handbuch“ mit vollſter Ueberzeugung wärmſtens empfohlen
Wer en.

Linz. Florentin, Pr M.
5) Lehrbuch der kltholiſchen eligion für Obergymnaſien von Dir Theodor
Dreher, Domcapitular und erzbiſchöflich geiſtlicher Rath der Metro
politankirche zu Freiburg Mit Genehmigung und Empfehlung des
hochwürdigſten Ordinariates 3u Freiburg. München, ruck und Verlag
von Oldenbourg.

ErſterE Die Göttlichkeit des Chriſtenthums, Auflage (11 un12 Tauſend.) Inhaltsverzeichnis: Einleitung (Religion und Religionslehre);


